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ACHTUNG Sperrfrist: 18:00 Uhr! 

60 Jahre deutsch-israelische Beziehungen 

„Ein großartiges historisches Geschenk“ –  

Woidke würdigt diplomatische Beziehungen zu Israel 

Ministerpräsident Dr. Dietmar Woidke hat heute bei einer Festveranstaltung mit dem isra-

elischen Botschafter, S.E. Ron Prosor, die diplomatischen Beziehungen zwischen Deutsch-

land und Israel gewürdigt. Woidke betonte in seiner Rede auf dem Kulturschiff MS Goldberg 

in Potsdam: „Deutschland und Israel sind heute enge Freunde. Freunde, die nicht zwangs-

läufig immer einer Meinung sind, die aber fest zueinanderstehen. Was wir gemeinsam ha-

ben, betrachte ich als wertvolles historisches Geschenk, das man gar nicht genug würdigen 

kann. Nutzen wir den heutigen Abend, um noch mehr Brücken zu bauen: Zwischen Bran-

denburg und Israel, zwischen Menschen aus verschiedenen Kulturen, die auf dem Funda-

ment von 60 Jahren diplomatischer Beziehungen ihre Freundschaft weiter vertiefen.“  

Der Ministerpräsident dankte den Menschen in Israel für „ihr Vertrauen in die Versöhnung und 

die Aufarbeitung der Vergangenheit. Wir müssen das Nötige tun, damit nie wieder solches 

Grauen und solches Leid von deutschem Boden ausgehen kann. Und das ist aus meiner Sicht auch 

heute und in Zukunft unsere Verpflichtung und Verantwortung.“  

Anwesend war als Ehrengast auch der Holocaust-Überlende George Shefi. Woidke dankte ihm 

für sein Wirken. Seit 2013 kommt Shefi mindestens einmal im Jahr nach Brandenburg, führt Zeit-

zeugengespräche, hält Vorträge und informiert junge Menschen über die deutsche Vergangen-

heit. Dafür wurde er mit dem Landesverdienstorden ausgezeichnet. Woidke: Sein Wirken steht 

wie das weniger anderer Menschen für großen Lebensmut, für Menschlichkeit, Versöhnung 

und das Bauen von Brücken. Und er tut das mit so viel Engagement, mit einer so positiven Aus-

strahlung, dass ich mich dafür nur vor ihm und seiner Arbeit verneigen kann.“ 

Am morgigen Donnerstag (29. Mai) gibt es auf dem Kulturschiff ab 19:30 Uhr ein kostenfreies 

Abendprogramm für alle Bürgerinnen und Bürger mit dem Pianisten Itay Dvori. Es wird um An-

meldung mit Namen und Personenzahl unter veranstaltungen@stk.brandenburg.de gebeten. 

mailto:veranstaltungen@stk.brandenburg.de

